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20.15 Uh r. Eine  re izvolle  Konste llation e rgibt s ich  
am  Morge n de s  16. und 17. O k tobe r ge ge n 06.00 
Uh r am  O sth im m e l. An die s e n be ide n Tage n be -
finde t s ich  de r abne h m e nde  Mond in de r Näh e  
de s  Plane te n Saturn und Re gulus, de m  H aupt-
ste rn de s  Ste rnbilde s  Löw e  (s . Abb. 2).
D ie s e r Ste rn h at übrige ns  e ine  Be sonde rh e it zu 

bie te n. W ie  Forsch e r von Ge orgia State  Unive rs ity 
m it e ine r Te le s k opanlage  auf de m  Mt. W ilson 
fe stste lle n k onnte n, rotie rt de r Ste rn 
unge w öh nlich  sch ne ll. Ve rglich e n m it de r Sonne  
dre h t e r s ich  ca. 50 m al sch ne lle r um  s e ine  
e ige ne  Ach s e . W e nn e s  e ine  Ste lle  am  
Sonne näq uator auf e tw a 9 000 k m /h  bringt, rast 
e ine  solch e  auf de m  Re gulus m it fast 
440000 k m /h  h e rum . Das h at zur Folge  das de r 
h e llste  Ste rn de s  Löw e n 
nich t rund sonde rn 
e iförm ig auss ie h t. Von Pol 
zu Pol m is st e r e in Dritte l 
w e nige r als s e in 
Äq uatordurch m e s s e r. Und 
e r dre h t s ich  h art an de r 
Gre nze . W äre  e r nur 10%  
sch ne lle r, flöge  e r w e ge n 
de r e norm e n 
Z e ntrifugalk räfte  
aus e inande r.

Titelbild: Kürzlich  fand das H ubble -W eltraum tele sk op 16 
extrasolare  Planete n in Rich tung zum  Z e ntrum  de s 
Milch straße nsyste m s. Be m e rk e nswe rt ist e in Exoplanet, 
de r se ine n Ste rn 160m al näh e r um k re ist als die  Erde  die  
Sonne . Für e ine  Um k re isung be nötigt e r nur 10,5 
Stunden. Das Bild ze igt e ine  k ünstle risch e  Vorstellung 
von dem  Syste m .

Abb. 2: De r Mond in de r Näh e  von Saturn und Regulus 
am  16. Ok tobe r 2006. (Quelle : Carte s du ciel)

Regulus im  Ve rgle ich  
zur Sonne .

Vortrag: Fe rne  W e lte n - Plane te n ande re r Ste r-
ne  (W h .)
17. Nove m be r, 20.00 Uh r
Se it e tw as m e h r als ze h n Jah re n k e nne n w ir sog. 
Exoplane te n. Dam it s ind Plane te n ge m e int, die  
s ich  nich t um  uns e re  Sonne  be w e ge n, sonde rn 
um  ande re  Ste rne . Bis h e r ist e s  zw ar noch  nich t 
ge lunge n e ine n Plane te n w ie  uns e re  Erde  zu 
finde n. D ie s e  Ch ance  be ste h t abe r in Z uk unft und 
dam it auch  die  re e lle  Möglich k e it nach  Spure n 
von Le be n im  W e ltall zu such e n. W e lch e  Plane te n 
k e nne n w ir bis  h e ute ? W ie  s ind s ie  be sch affe n? 
W ie  h at m an s ie  e ntde ck t? D ie s e  und ande re  
Frage n ste h e n im  Z e ntrum  de s  Vortrage s .

Vortrag: Panne n im  All
15. D e ze m be r, 20.00 Uh r
Raum fah rt ist auch  h e ute  noch  e in ris k ante s  
Unte rne h m e n. W e lch e  Panne n und Mis sge sch ick e  
e s  in de r Raum fah rtge sch ich te  ge ge be n h at, 
be rich te t Uw e  Burk h ardt in s e ine m  Vortrag.

Öffe ntlich e  Be obach tungsabe nde
je w e ils fre itags 20 Uh r (be i k lare m  H im m e l)
W ir rich te n uns e re  Fe rnroh re  für Sie  an de n 
H im m e l. Be i k lare m  W e tte r k önne n Mond, Ste rne , 
Ste rnh aufe n, Ne be l und Galaxie n be obach te t 
w e rde n. Lass e n Sie  s ich  von uns e re n Mitglie de rn 
e rk läre n und ze ige n, w as de r Ste rnh im m e l an in-
te re s sante n O bje k te n bie te t. Mondbe obach tunge n 
s ind an folge nde n Abe nde n m öglich : 04.11; 
01.12; 08.12.



Me th an-Se e n auf de m  Saturnm ond Titan
D ie  am e rik anisch e  
Raum sonde  Cass ini h at 
e in Dutze nd w e ite re r 
dunk le r Fle ck e n in de r 
Nordpol-Re gion de s  Sa-
turnm onde s  Titan auf-
ge spürt. D ie  NASA- 
Forsch e r s ind s ich  inzw i-

sch e n s ich e r, dass  e s  s ich  be i die s e n Fle ck e n um  
Se e n aus flüss ige m  Me th an h ande lt. Im  Ve rlauf 
de r näch ste n Jah re  e rw arte n die  W is s e nsch aftle r, 
dass  s ich  jah re sze itlich e  Ve rände runge n auf Titan 
ze ige n: D ie  Se e n am  Nordpol sollte n austrock ne n, 
w äh re nd s ich  bislang ausge trock ne te  Se e n am  
Südpol w ie de r m it Me th an fülle n. D ie  sch w arze n 
Fläch e n im  Radarbild stam m e n von glatte n Flä-
ch e n, w ie  s ie  nur Flüss igk e ite n bilde n. D ie  
e inzige n Stoffe , die  be i Te m pe rature n von -180°C 
flüss ig s e in k önne n, s ind Me th an und Eth an. Z u-
de m  s ind be i e inige n de r sch w arze n Fläch e n Struk -
ture n s ich tbar, die  Z uflüss e n äh ne ln. 
Titans Atm osph äre  e nth ält e ine n h oh e n Ante il an 
Me th an. Vor de r Ank unft Cass inis  be im  Saturn 
h atte n die  Plane te nforsch e r de s h alb ve rm ute t, 
dass  e s  auf Titan große  Se e n ode r gar Me e re  aus 
flüss ige m  Me th an gibt. D ie s e  Ve rm utung h at s ich  
nich t be stätigt, flüss ige s  Me th an sch e int e s  nur in 
de n je w e ils rund 20 Kilom e te r große n Se e n an de n 
Pole n de s  Saturnm onde s  zu ge be n. W all und s e ine  
Kolle ge n ve rm ute n, dass  die  Se e n s ich  durch  jah -
re sze itlich  be dingte  Nie de rsch läge  bilde n. Ge ge n-
w ärtig h e rrsch t am  Nordpol von Titan W inte r.

Marsge sich t
Am  22. Juli 2006 nah m  die  vom  D e utsch e n 
Z e ntrum  für Luft- und Raum fah rt (DLR) be trie be ne  
h och auflöse nde  Ste re ok am e ra (H RSC) auf de r ESA-
Sonde  Mars Expre s s  e ine n Te il de r Re gion Cydonia 
auf. D ie s e s  Ge bie t e rlangte  vor 30 Jah re n zw e ife l-
h afte  Be rüh m th e it, w e il in de n dam als ve röffe nt-
lich te n Aufnah m e n de r am e rik anisch e n Vik ing 
I-Sonde  e in Be rgm ass iv zu e rk e nne n ist, das von 
obe n be trach te t e ine m  Ge s ich t äh ne lt.
D ie  e rstm als am  25. Juli 19 76 von Vik ing I abge -
bilde te  Form ation h at in de n le tzte n 30 Jah re n als 
"Ge s ich t auf de m  Mars" für m anch e  Sch lagze ile  
ge sorgt. D e r Be le uch tungs e ffe k t e rgab s ich  durch  
e ine n Sonne nstand, de r die  O be rfläch e nform e n an 

die s e m  Be rg Sch atte n 
w e rfe n lie ß, die  de n An-
sch e in e rw e ck te n, dass  die  
Form ation Auge n, Nas e  
und Mund h abe .
In de n folge nde n Jah re n 
w ar das "Marsge s ich t" 
Ursach e  für zah lre ich e  Spe -
k ulatione n übe r k ünstlich e  
Struk ture n auf die s e m  
Plane te n, de re n m öglich e n 
Ursprung und ih re n e ve ntu-
e lle n Z w e ck . Das Marsge s ich t ist dabe i die  be rüh m -
te ste  Form ation in e ine r Re ih e  von 
Ge lände m e rk m ale n, die  von m anch e n W e ltraum -
Enth us iaste n als m utm aßlich  k ünstlich e  Land-
sch afte n, w ie  pote ntie lle  Pyram ide n und sogar 
e ine  ze rfalle ne  Stadt, inte rpre tie rt w urde n. D ie  Vor-
ste llung, dass  de r Mars früh e r Le be nsraum  inte l-
lige nte r Le be w e s e n ge w e s e n s e in k önnte , 
be flüge lte  die  Ph antas ie  e ine r Re ih e  von Inte r-
e s s ie rte n.

D ie  offizie lle  Le sart 
de r W is s e nsch aftle r 
h at s ich  dabe i nie  
ge ände rt: das 
Ge s ich t auf de m  
Mars blie b e in re in 
optisch e s  Ph ä-
nom e n, be dingt 
durch  de n Sch atte n-
w urf von Erh e -
bunge n auf e ine  
O be rfläch e , die  

durch  natürlich e  Eros ion ge form t w urde . Profe s sor 
Jaum ann, H RSC Expe rim e nt-Manage r vom  DLR-In-
stitut für Plane te nforsch ung: "Auch  auf de r Erde  
e rze ugt die  Ve rw itte rung unge w öh nlich e  Struk -
ture n, und die  Me nsch e n lass e n ja ih re r Ph antas ie  
be i de r Be ne nnung von solch e n Be rge n ge rne  fre i-
e n Lauf – w e r k e nnt nich t e ine n ganz natürlich  e nt-
stande ne n 'Ge ie rk opf', die  'Sch lafe nde  ' be i 
Be rch te sgade n ode r an vie le n O rte n de r W e lt an-
e inande r ge re ih te  Be rge , die  dann 'Z w ölf Aposte l' 
ge nannt w e rde n? – D ie  Natur ist e be n auch  k re a-
tiv, und so gibt e s  be i de n Cydonia-Be rge n auf 
de m  Mars ge nauso w e nig Grund zu Spe k ulatione n, 
dass  e s  s ich  dabe i um  unnatürlich e  Form atione n 
h ande lt."

O bw oh l Me rk ur im  O k tobe r s e ine n größte n W ink e l-
abstand zur Sonne  e rre ich t, ble ibt e r vorläufig un-
s ich tbar. Er be finde t s ich  näm lich  ca. 10 ° südlich  
de r Sonne  - zu tie f, um  m it bloße m  Auge  be obach -
te t w e rde n zu k önne n. Am  8. Nove m be r sch lie ßlich  
ste h t e r dire k t vor de r Sonne . Für die  Be w oh ne r de r 
w e stlich e n Erdh älfte  tritt an die s e m  Tage  das 
s e lte ne  Sch au-
spie l e ine s  Me rk ur-
durch gange s  vor 
de r Sonne  e in (s . 
Abb. 1). Uns e re n 
Auge n ble ibt das 
Ere ignis  le ide r ve r-
borge n, de nn zu 
die s e m  Z e itpunk t 
h e rrsch t be i uns 
sch on Nach t. Be -
re its  am  17. No-
ve m be r k ann de r 
flink e  Plane t 
sch on w ie de r am  
Morge nh im m e l 
e rspäh t w e rde n. 
Ge ge n 06.30 Uh r 
w ird Me rk ur für 
e ine  h albe  Stunde  
tie f im  Südoste n 
s ich tbar. D ie  
Morge ns ich t-
bark e it ble ibt uns 
bis  zum  Ende  de s  
Jah re s  e rh alte n.
Auch  VENUS ste h t nah e  an de r Sonne  und ble ibt un-
s ich tbar. Erst ab W e ih nach te n  k ann m an ve rsu-
ch e n, de n Plane te n am  Abe ndh im m e l tie f übe r de m  
Südw e sth orizont aufzufinde n.
MARS und JUPITER re ih e n s ich  in de n Re ige n de r Plane -
te n e in, die  sch e inbar in Sonne nnäh e  ste h e n und 
ble ibe n für de n Re st de s  Jah re s  uns ich tbar.
SATURN ist im  O k tobe r e in O bje k t für die  zw e ite  
Nach th älfte . Ende  O k tobe r ge h t de r Rie s e nplane t 
um  Mitte rnach t auf. Bis  Ende  Nove m be r ve rfrüh t 
s ich  s e in Aufgang um  zw e i Stunde n. Im  D e ze m be r 
sch lie ßlich  ve rlage rt Saturn s e ine  Aufgangsze it in 
die  Abe ndstunde n und e r be ginnt allm äh lich , e in 
Be obach tungsobje k t für die  ganze  Nach t zu 
w e rde n. Se ine  Aufgangsze it be trägt anfangs 22.15 
Uh r und ve rfrüh t s ich  bis  zum  Monatse nde  auf 

Abb.1:D ie s e  h och auflö-
s e nde  Aufnah m e , ge -
w onne n be im  le tzte n 
Me rk urdurch gang 2003, 
ze igt Me rk ur als dunk le n 
Fle ck  vor de r Sonne n-
sch e ibe  vorbe izie h e n. 

Marsge sich t, Vik ing

Marsge sich t, Mars-Expre ss




